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Am 6. November 2008 fand in der
Kammergeschäftsstelle ein Erfah-
rungsaustausch der Referenten von
„Apotheke macht Schule“ statt. Die
Initiatoren und Organisatoren des
Präventionskonzeptes erhielten dabei
viel Lob: Das Konzept ist sehr gut
umzusetzen und kommt bei Schülern,
Lehrkräften und Eltern brillant an. Die
Referenten dankten auch für die
wertvollen Tipps, die sie während der
Einführungsveranstaltung und Schu-
lung erhalten hatten. Daneben zeigte
sich, dass die Referenten die Vor-
träge mit viel Engagement und Ideen
zur anschaulichen Gestaltung an den
Schulen gehalten haben. Besonders
dieses Engagement der Referenten
ist ein Grund für den großen Erfolg
des „Apotheke macht Schule“–
Konzeptes in Baden-Württemberg.

Neben dem Erfahrungsaustausch
wurde ein neuer Vortrag vorgestellt:
„Essstörungen – Wiegst Du noch
oder lebst Du schon?“ Der Vortrag
richtet sich an Schüler der Klassen-
stufen 7 bis 9 und wird den Schulen

ab dem nächsten Jahr angeboten.
Die Schüler erhalten Informationen zu
den verschiedenen Essstörungen, zu
damit im Zusammenhang stehenden
Fragen der Ernährung und zum kriti-
schen Umgang mit Schönheits-
idealen. Wie bei den bestehenden
Vorträgen wurde auch hier ein beson-
derer Schwerpunkt auf die interaktive
Mitarbeit der Schüler gelegt. 
Das Projekt wird auch im Jahr 2009
finanziell von der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg getra-
gen. Es sind weitere 75 Vorträge ein-
geplant. Ende Januar 2009 werden
die Schulen in Baden-Württemberg
von der Kammer angeschrieben und
mittels eines neuen Flyers über das
Angebot „Apotheke macht Schule“
informiert. Erstmals wird den Refe-
renten für die örtliche Öffentlichkeits-
arbeit eine ausgearbeitete Presse-
mitteilung an die Hand gegeben.
Apotheke macht Schule ist ein
Präventionskonzept der Landesapo-
thekerkammer Baden-Württemberg,
das mittlerweile von den Apotheker-
kammern in Bayern, Rheinland-Pfalz,

Westfalen-Lippe und Berlin übernom-
men wurde. Es richtet sich an
Schulen, die geschulte Referenten
(Apotheker und Apothekerinnen) für
die Gestaltung einer Unterrichts-
stunde, den Elternabend oder eine
Lehrerfortbildung anfordern können. 

Weiteres zu „Apotheke macht Schule“
können Sie folgenden Quellen ent-
nehmen:
> cosmas Nr. 3/2008. Seite 25 –
Referenten nach Seminar „schülerfit“
> cosmas Nr. 1/2008, Seite 16 –
Referenten gesucht
> cosmas Nr. 5/2007, Seite 23 -
Thema Evaluation des Projektjahrs
> cosmas Nr. 1/2007, Seite 15 –
Interview mit der Referentin Anke
Bayer
> Pharmazeutische Zeitung 
Nr. 9/2008, Seite 658 – Interview mit
Vizepräsidentin Karin Graf
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Apotheke macht Schule im zweiten Jahr erfolgreich
Viel Lob und ein neuer Vortrag

Neuer Vorsitzender des Satzungsausschusses

Sitzung vom 24. Oktober 2008

Der Satzungsausschuss wählte in 
seiner Sitzung am 24. Oktober 2008
Dr. Hans Michael Utz zum neuen Aus-
schussvorsitzenden. Jürgen Frasch
wurde zum stellvertretenden Vor-
sitzenden gewählt. Die Wahl war auf-
grund des Weggangs von Dr. Martin
Braun notwendig geworden. Wir 
gratulieren beiden Vorsitzenden und
wünschen ihnen eine gute und kon-
struktive Zusammenarbeit.
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